Chronik der Gemeinde Königsborn

Die Chronik ist in drei Untergruppen eingeteilt:

· Gottesdienste
· Vorsteher, Leiter der Gemeinde
· Besonderheiten
Gottesdienste

1899
 
Seit 1899 finden Gottesdienste im Wechsel in den Wohnungen der Familie Paschedag in Königsborn und der Familie Jacob in Unna statt. Durchgeführt werden die Gottesdienste von Priester Emil Pack aus Hamm.

1949
Die Kirchengemeinde Kamen unterstützt mit den Gemeindemitgliedern Otto Zimmermann, Robert Henschel und Werner Wind die Missionsarbeit in Unna-Königsborn. 

1954
Priester Heinz Blume aus der Kirchengemeinde Kamen wird zum Vorsteher der Kirchengemeinde Unna-Königsborn gesetzt. Damit wird die Kirchengemeinde Unna-Königsborn selbständig und versammelte sich zur Durchführung der Gottesdienste im früheren Heereszeugamt, der derzeitigen Glück-Auf-Kaserne und später in einem Raum der Grilloschule. Im Gründungsjahr 1954 zählt die Kirchengemeinde Unna-Königsborn 54 Mitglieder.

1967
1967 erhält die Kirchengemeinde Unna-Königsborn ihr eigenes Kirchengebäude in der Gadumer Strasse 31. Bischof Moohs Himmelfahrt weiht das Kirchengebäude am 29.08.1967 in einem feierlichen Gottesdienst ein. Die Kirchengemeinde zählt zu diesem Zeitpunkt 94 Mitglieder. 

Vorsteher

· 1954 - 1961 Priester Heinz Blume

· 1961 - 1965 Priester Günter Vogel

· 1965 - 1969 Evangelist Rudolf Oppermann

· 1969 - 1978 Hirte Erhard Koschker

· 1978 - 1991 Hirte Günter Lenze

· 1991 - 1993 Evangelist Michael Funda

· 1993 - 1994 Hirte Günter Lenze

· 1994 - 1998 Evangelist Jürgen Koschker

· 1998 - 2007 Evangelist Olaf Auffenberg

· Seit 2007    Hirte Ulrich Mönch

Besonderheiten

1978
Die Kirchengemeinde zählt mittlerweile 143 Mitglieder. Die Kiche erhält einen seitlichen Anbau und einen größeren Mehrzweckraum.

1980

Muttertag 1980 besucht überraschend Bezirksapostel Emil Schiwy die Kirchengemeinde Unna-Königsborn. In seiner Begleitung befindet sich Apostel Hermann Engelauf, der ursprünglich in Unna-Königsborn den Gottesdienst halten wollte.

1985
Die Kirche wird zum großen Teil in Eigenleistung renoviert. Der seitliche Anbau wird zum Mutter-Kind-Raum umgebaut und erhält ein Sichtfennster zum Kirchenschiff. Die Kirchengemeinde zählt 149 Mitglieder.

1992
am 08.11.1992 feiert die Gemeinde das 25-jährige Bestehen mit einem Tag der offenen Tür.

2004
Am 18. Juli 2004 feiert die Kirchengemeinde ihr 50-jähriges Jubiläum. Apostel Klaus-Dieter König hält den Jubiläumsgottesdienst. Alle Gemeindevorsteher des Kirchenbezirkes Hamm sind hierzu eingeladen.

2013
Da die Zahl der Gemeindemitglieder in den zurück liegenden Jahren durch den demografischen Wandel bedingt stets rückläufig war, ist die Entscheidung getroffen worden, die Kirchengemeinde zu schließen.
Gemeidndeschließung


Am 23. Mai 2013 hält Bischof Karl-Erich Makulla den letzten Gottesdienst in der Kirche in Unna-Königsborn und führt die Profanierung des Kirchengebäudes durch. Die Gemeindemitglieder der Kirchengemeinde Unna-Königsborn werden sich auf die Nachbargemeinden Unna, Unna-Massen und Kamen-Heeren verteilen.

Gottesdienstbericht

Wie bereits angekündigt, hielt Bischof Karl-Erich Makulla am 23.Mai 2013 den letzten Gottesdienst in der Kirche in Unna-Königsborn.

Zu diesem besonderen Anlass waren etliche der Gemeindevorsteher aus den umliegenden Kirchengemeinden sowie viele ehemalige Königsborner Gemeindemitglieder und Freunde anwesend.

Große Wiedersehensfreude war bei allen Anwesenden des Gottesdienstes spürbar und sichtbar. Vor und nach dem Gottesdienst tauschten sich alle Gottesdienstteilnehmer freudig und lebhaft über die gemeinsame Zeit in der Gemeinde Unna-Königsborn aus. 

Der Gottesdienst

Bischof Makulla verwandte für die Predigt das Bibelwort aus Hebräer 10, 23-25. 

"Und lasset uns halten an dem Bekenntnis der Hoffnung und nicht wanken; denn er ist treu, der sie verheißen hat; und lasset uns untereinander unser selbst wahrnehmen mit Reizen zur Liebe und guten Werken und nicht verlassen unsere Versammlung, wie etliche pflegen, sondern einander ermahnen; und das so viel mehr, soviel ihr sehet, dass sich der Tag naht."

Die Traurigkeit

Vor Beginn der Predigt wandte er sich an die versammelten Gläubigen und sagte, dass er gut verstehen könne, wenn dieser besondere Augenblick auch Wehmut auslöse. In solchen Augenblicken werden viel Erinnerungen wach, vieles wird wieder lebendig, große und bedeutsame Augenblicke stehen vor dem inneren Auge.  

Der Trost und der Mut

Am Pfingstsonntag hatte Bischof Makulla Gelegenheit,  Stammapostel Jean-Luc Schneider von der bevorstehenden Entwidmung des Kirchengebäudes zu unterrichten. Aber auch darüber, dass die Gemeinde um ihre weitere Selbständigkeit gekämpft habe und dadurch der ursprünglich angedachte, etwas frühere Zeitpunkt noch aufgeschoben werden konnte. 

Stammapostel Jean-Lus Schneider habe ihm gesagt, dass die Gemeindemitglieder auch im neuen Gemeindeumfeld weiterhin Wunderbares erleben werden. Diese Worte überbrachte der Bischof der Gemeinde als Wort, welches Mut und Freude für die Zukunft auslösen möge. Nach der Gottesdiensteinleitung machte Bischof Makulla eine Zesur um 

Gemeindevorsteher, Hirte Ulrich Mönch, die Gelegenheit zu geben noch einmal wichtige Stationen der Gemeinde Königsborn aus der Gemeindechronik vorzulesen.

Das letzte Abendmahl

In der Vorbereitung zum Heiligen Abendmahl sagte Bischof Makulla, es sei nun das letzte Mal, das Heiliges Abendmahl in dieser Kirche gefeiert würde. So wie es einmal das erste Mal war, ist es heute das letzte Mal und lud damit alle Anweseden zur Teilnahme am Heiligen Abendmal ein.

Bestätigung der Amtsträger

Vor dem Entwidmungsgebet traten die Amtsträger der Gemeinde an den Altar. Bischof Makulla dankte ihnen für alles, was sie in der Gemeinde Unna-Königsborn wirken konnten und bestätigte sie wieder als aktive Amtsträger in ihren neuen Gemeinden.

Mit dem Entwidmungsgebet und Schlusssegen endete  der Gottesdienst.

